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Spende statt Weihnachtspost 
Das Jahr 2020 war ein besonderes Jahr und so hat sich Bür-
germeister Thomas Geppert im November letzten Jahres 
entschlossen, anstelle des jährlichen Weihnachtskartenver-
sandes, den dafür vorgesehenen Betrag zu spenden. 

Bürgermeister Geppert überreichte im Rathaussaal dem 
ersten Vorsitzenden der Kolpingfamilie Wolfach, Herrn 
Martin Herrmann, als Unterstützung für den Kindergarten 
in Brasilien einen symbolischen Scheck über € 250,00. 
  

  
Der Vertreter des Fördervereins für krebskranke Kinder 
e.V. in Freiburg konnte aufgrund der aktuellen Beschrän-
kungen seitens des Vereins an der Übergabe nicht teilneh-
men. Er hat den Scheck virtuell gerne entgegengenommen.
 

  
Das vergangene Jahr mit den Auswirkungen einer Pande-
mie hat uns gezeigt, wie wichtig Gesundheit, gemeinsamer 
Zusammenhalt und die Unterstützung von kranken und 
hilfsbedürftigen Menschen ist. 

Ihnen allen weiterhin einen guten Beginn im noch frischen 
2021! 

Ihr 
  

Thomas Geppert 
Bürgermeister 

Räum- und Streupflicht in Wolfach 

Die Stadtverwaltung weist da-
rauf hin, dass die Räum- und 
Streupflicht für Wolfach durch 
Satzung geregelt ist. 
 
Die Satzung kann beim Ord-
nungsamt der Stadt Wolfach, 
Frau Bruß (Zimmer 12) und auf 
der Homepage der Stadt Wolf-
ach eingesehen werden. 
 
Im Wesentlichen beinhaltet die 
Satzung folgende Verpflichtun-
gen:

• Den Straßenanliegern obliegt es, bei Schneeanhäufun-
gen die in der Satzung genannten Flächen zu räumen und 
zu bestreuen, dies sind insbesondere Gehwege oder ent-
sprechende Flächen am Fahrbahnrand in einer Breite 
von 1,50 m.

 
Anlieger sind sowohl Eigentümer als auch Mieter.
• Die oben genannten Flächen sind werktags bis 7.00 Uhr, 

sonn- und feiertags bis 8.00 Uhr zu räumen und zu streu-
en. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder 
Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Be-
darf auch wiederholt zu räumen und zu streuen. Diese 
Pflicht endet um 21.00 Uhr.

• Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand, 
Splitt oder Asche zu verwenden. Die Verwendung von 
auftauenden Streumitteln (Salz) ist verboten.

 
Wer vorsätzlich oder fahrlässig seine Verpflichtung auf-
grund dieser Satzung nicht erfüllt, handelt ordnungswid-
rig. Diese Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße 
geahndet werden. 
 
Außerdem weist die Stadtverwaltung daraufhin, dass die 
Haftung für die Schäden, die durch Unterlassen oder un-
zureichende Ausführung der Räum- und Streupflicht ent-
stehen, bei den jeweiligen Anliegern liegt. 

Rathaus aktuell

Donnerstag, 21. Januar 2021
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      07834/8353-0
Telefax    07834/8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte,  Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles, 
Veranstaltungen    Sarah Künstle   8353-52
Leitung Tourist-Information, 
Vereine, Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Maike Brüstle,   8353-13
weise, Umzüge,    Antonella Herrmann, 
Gewerbe, Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten      Antonella Herrmann  8353-15
        (n. Vereinb.)

Ordnungsamt   Sumru Ekmekci  8353-16
        Kathrin Gebele
Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23 
        

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Blum 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Esra Mosmann (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Kathrin Ribeiro dos Santos 8353-34

Standesamt    Doris Glunk  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung     Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-70

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Stadtkapelle Probenraum 47534

Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Der Wochenmarkt in Wolfach findet jeden Mittwoch 
und Samstag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Innen-
stadt statt. 
Angeboten wird frisches Obst und Gemüse, Eier, Blu-
men, Käse-, Fleisch-, Fisch- und Backwaren sowie 
Grillwürste und vieles mehr. 
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass im gesamten Marktbe-
reich die jeweils aktuell geltenden Regelungen der 
Corona-Verordnung unbedingt einzuhalten sind. Ins-
besondere die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-
Bedeckung, sowie die Gewährleistung des Mindestab-
standes von 1,5 Metern zu anderen Personen. 

Vorläufige Öffnungszeiten  
des Rathauses

Das Rathaus, einschließlich Bürgerbüro und 
Tourist-Information, ist wie folgt geöffnet: 
 

Montag bis Freitag:  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Donnerstag    14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
(zusätzlich)
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Soziale Dienste

Apotheken- 
Bereitschaftsdienst

Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach wechselt täg-
lich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, Hornberg 
und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 21.01.2021  Burg-Apotheke, Hausach 
Freitag, 22.01.2021   Kloster-Apotheke, Haslach 
Samstag, 23.01.2021  Stadt-Apotheke, Hornberg 
Sonntag, 24.01.2021   Schloss-Apotheke, Wolfach 
Montag, 25.01.2021   Apotheke zur Eiche, Hausach 
Dienstag, 26.01.2021  Linden-Apotheke, Oberwolfach 
Mittwoch, 27.01.2021  Apotheke, Steinach 
Donnerstag, 28.01.2021  Stadt-Apotheke, Haslach 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 - 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die Not-
fallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit:
 Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
 Psychiatrische Institutsambulanz
 Frau Norma Müller  07831- 9669- 11
 Tagesstätte
 Frau Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15
 Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
 Herr Peter Trefzer   07831- 9669- 13 
•   Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
 Frau Katja Buß   07831- 9669- 16
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
 Beratung für Schwangere und junge Familien
 Frau Ingrid Kunde  07831- 9669-12
•  Kindertagespflege Kinzigtal 
 Beratung, Qualifizierung und Vermittlung
 Frau Ingrid Kunde  07831- 9669- 12
• Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
 Frau Elke Hundt   07831- 9669- 14

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07831/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege   07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung)            07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
• Ambulante Pflege                 07831/9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst  07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/969121800
• Hausnotruf       07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen mit 
Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz
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Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer als Unterstützung
bei Impfterminen gesucht

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Corona-Impfbetrieb im Zentralen Impfzentrum in der Messe in Offenburg ist seit Anfang
Januar 2021 angelaufen. Neben dem Zentralen Impfzentrum hat der Ortenaukreis zwei
Kreisimpfzentren (KIZ) an den Standorten Offenburg (Messehalle 1) und Lahr
(Rheintalsporthalle) eingerichtet. Die vom Landkreis betriebenen KIZ werden ab dem 22.01.2021
in Betrieb gehen. Impfwillige und -berechtigte können die Impftermine entweder telefonisch über
die Hotline- Nummer 116 117 oder online unter https://www.impfterminservice.de/impftermine
vereinbaren.

Der Impfstoff wird bekanntermaßen zunächst der/den Personengruppe(n) mit bevorzugter
Priorität verabreicht (altersbedingte Risikogruppe bzw. durch jeweilige berufliche Tätigkeit
erhöhtem Risiko ausgesetztes medizinisches Fachpersonal).

Wie aus der allgemeinen Berichterstattung derzeit zu entnehmen, gestaltet sich die Organisation
der Corona-Impfung für unsere älteren Mitmenschen oft schwierig und kompliziert. Bei der
Terminvereinbarung, vor allem unter der oben genannten Hotline, kommt es immer wieder zu
Problemen um überhaupt weiter als bis zur Warteschleife zu gelangen. Die Terminvereinbarung
über die entsprechende Internetseite stellt nicht für alle Über-80-Jährigen eine gute Alternative
dar. Darüber hinaus kann schließlich die vorausgesetzte Mobilität zur Erreichung der Impfzentren
in Offenburg oder Lahr diesen Personenkreis, vor allem wenn es keine Angehörigen in der Nähe
gibt, ebenfalls vor eine Herausforderung stellen.

Aus diesem Grund suchen wir Sie:
Engagierte Ehrenamtliche aus unserer Bürgerschaft, die Sie einzelne Seniorinnen und Senioren
beim anstehenden Impfprozess unterstützen und begleiten.
Die Hilfe kann dabei auf verschiedene Weise erfolgen: Sei es Terminvereinbarung oder
Organisation der Fahrt zum jeweiligen Impfzentrum.

Wenn Sie unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger hierbei unterstützen möchten, dann
melden Sie sich gerne bei der Stadtverwaltung Wolfach, Frau Christel Ohnemus unter
Tel. 07834/8353-45 (vorm.) oder christel.ohnemus@wolfach.de
Im weiteren Gespräch können dann die Einzelheiten zunächst unverbindlich besprochen werden.

Für Ihr Engagement möchte ich mich an dieser Stelle schon heute im Vorfeld bei allen von Ihnen
ganz herzlich bedanken, die Sie mit Ihrem Tun in der für uns alle schwierigen Zeit ein starkes
Zeichen für mehr Solidarität setzen.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung!
Ihr

Thomas Geppert
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Müllverschmutzung durch den  
Gelben Sack-Abfall 

Am Vorabend und Tag der Gelben Sack-Abfuhr kommt es 
leider immer wieder vor, dass die nicht gut befestigten Sä-
cke durch den Wind weg geweht oder sogar aufgerissen 
werden. Der Müll verteilt sich so über die ganze Straße und 
gibt für uns alle kein schönes Bild ab. 
 
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger ihre Gelben Säcke 
bis zur Abfuhr fachgerecht zu sichern bzw. zu befestigen. 
So sollte sichergestellt sein, dass die Säcke nicht wegge-
weht werden. 
Zum Beispiel können Sie die zugeknoteten Säcke mit der 
Schlaufe am Gartentor einhängen, einen Stein zur Be-
schwerung auf die Säcke legen oder diese vielleicht zwi-
schen einem Busch und dem Gartenzaun einklemmen. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. Wir tragen so alle dazu bei, 
unser schönes „Städtle“ sauber zu halten! 
 
Hinweis: 
Gelbe Säcke können Sie übrigens zu unseren allgemeinen 
Öffnungszeiten im Wartebereich des Bürgerbüros kostenlos 
mitnehmen. 
 

Personalausweise und Reisepässe 
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 08.01.2021 und alle Rei-
sepässe, welche ebenfalls bis zum 08.01.2021 beantragt 
wurden, eingetroffen sind. 
 
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben. 
 
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich. 
 

Wirtschaftsplan  
des Abwasserzweckverbandes Raumschaft 

Hausach-Hornberg  
für das Wirtschaftsjahr 2021 

Auf Grund der §§ 18 und 19 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg, sowie den §§ 15 
und 17 der Verbandssatzung und § 14 Abs. 1 des Eigenbe-
triebsgesetzes hat die Verbandsversammlung am 01. De-
zember 2020 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2021 wie folgt festgesetzt: 
 

§ 1 
Wirtschaftsplan 

 
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 wird 
 
im Erfolgsplan mit Erträgen von 1.780.300 € 
Aufwendungen von 1.780.300 € 
einem Jahresverlust von 0 € 
im Vermögensplan in den Einnahmen und 
Ausgaben auf 476.600 € 
und mit dem Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen auf 0 € 
 
festgesetzt. 

§ 2 
Kreditermächtigung 

 
Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf 0 € 
festgesetzt. 
 

§ 3 
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 400.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 4 
Umlagen 

 

Die Höhe der Umlagen wird wie folgt festgesetzt: 
 
Betriebskostenumlage Klärwerk 1.169.700 € 
Betriebskostenumlage Kanalaufsicht 85.500 € 
Abschreibungsumlage 227.500 € 
Investitionsumlage 0 € 
Zinsumlage 8.400 € 
Einlagenerstattung -172.800 € 
 
Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung wurde durch die Rechts-Aufsichtsbehörde am 07. Ja-
nuar 2021 erteilt. 
  
Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan liegt im jeweili-
gen Rathaus der Mitgliedsgemeinden im Rechnungsamt in 
der Zeit vom Freitag, den 22. Januar 2021 bis einschließlich 
Montag, den 01. Februar 2021 zur Einsichtnahme auf. 
 
Hausach, den 18. Januar 2021 
 
gez. Wolfgang Hermann, Verbandsvorsitzender 
 

Wirtschaftsplan  
des Zweckverbandes INTERKOM Hausach-

Wolfach-Hornberg  
für das Wirtschaftsjahr 2021 

Auf Grund der §§ 18 - 20 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg, sowie den §§ 1, 4 
und 10 der Verbandssatzung und § 14 des Eigenbetriebsge-
setzes hat die Verbandsversammlung am 01. Dezember 
2020 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 wie 
folgt festgesetzt: 
 

§ 1 
Wirtschaftsplan 

 
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 wird 
 
im Erfolgsplan mit Erträgen und Aufwendungen von 
178.800 € 
und mit einem Jahresgewinn von 0 € 
und im Vermögensplan in den Einnahmen 
und Ausgaben auf 91.800 € 
mit dem Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen auf 0 € 
festgesetzt. 

§ 2 
Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen wird auf 0 € 
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Betriebskostenumlage 793.000 € 
Abschreibungsumlage 318.000 € 
 
Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung wurde durch die Rechts-Aufsichtsbehörde am 08. Ja-
nuar 2021 erteilt. 
  
Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan liegt im jeweili-
gen Rathaus der Mitgliedsgemeinden im Rechnungsamt in 
der Zeit vom Freitag, den 22. Januar 2021 bis einschließlich 
Montag, den 01. Februar 2021 zur Einsichtnahme aus. 
 
Hausach, den 19. Januar 2021 
 
gez. Wolfgang Hermann, Verbandsvorsitzender 
 

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurde bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsache abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden kann: 
 
• Damenrad
 
 

Unser Gemeinderat

E R G E B N I S P R O T O K O L L   
über die   

öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
DER STADT WOLFACH 

Tag:  Dienstag, den 12.01.2021  
Ort:  in der Schloßhalle Wolfach  
Beginn: 18:15 Uhr  
Ende:  20:45 Uhr  
  
Tagesordnung: 
 
1 Frageviertelstunde  
   Die anwesenden Bürgerinnen und Bürger haben keine 

Fragen an den Bürgermeister. 
   
2 Betriebsplanung für das Forstwirtschaftsjahr 2021
 Vorlage: 2020/129/1  
  Das Amt für Forstwirtschaft gibt einen Überblick zum 

aktuellen Sachstand und erläutert das voraussichtliche 
Ergebnis des Forstwirtschaftsjahres 2020. 

  
  Der Gemeinderat nimmt von der Betriebsplanung für 

das Forstwirtschaftsjahr 2021 zustimmend Kenntnis. 
Die Planzahlen werden dem Haushaltsplan für das Jahr 
2021 zu Grunde gelegt. 

   
     
3  Wärmeversorgung des städtischen Schulzentrums "Her-

linsbachschule-Realschule"
 Vorlage: 2020/137/1  
  Der Gemeinderat berät über die Varianten der Heizungs-

versorgung für das Wolfacher Schulzentrum Herlins-
bachschule-Realschule: 

  
  Variante A:   Anschluss der Schulen an die Fernwärme-

versorgung der KWA GmbH & Co. KG 
  
  Variante B:   Einbau und Betrieb einer Hackschnitzelan-

lage am Standort Realschule. 
  
  Der Gemeinderat beschließt mit 12 Ja-Stimmen, den An-

schluss der Schulen an die Fernwärmeversorgung der 

festgesetzt. 

§ 3 
Kassenkredite 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500.000 € 
festgesetzt. 
 

§ 4 
Umlagen 

 
Die Höhe der Umlagen wird wie folgt festgesetzt: 
 
Verwaltungskostenumlage (nachrichtlich) - 5.800 € 
Abschreibungsumlage 25.000 € 
  
Die Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssat-
zung wurde durch die Rechts-Aufsichtsbehörde am 07. Ja-
nuar 2021 erteilt. 
  
Die Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan liegt im jeweili-
gen Rathaus der Mitgliedsgemeinden im Rechnungsamt in 
der Zeit vom Freitag, den 22. Januar 2021 bis einschließlich 
Montag, den 01. Februar 2021 zur Einsichtnahme aus. 
 
Hausach, den 19. Januar 2021 
 
gez. Wolfgang Hermann, Verbandsvorsitzender 
 

WIRTSCHAFTSPLAN  
des Zweckverbandes Kinzigtalbad  

für das Wirtschaftsjahr 2021  
(vom 01. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021) 

Die Verbandsversammlung hat am 03. Dezember 2020 ge-
mäß den §§ 18 und 19 des Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 der Gemein-
deordnung BW sowie § 11 der Verbandssatzung und § 14 
Abs. 1 des Eigenbetriebsgesetzes den Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2021 wie folgt festgesetzt: 

§ 1 
Wirtschaftsplan    

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2021 
wird im Erfolgsplan mit Erträgen und Aufwendungen
 von 1.855.000 € 
einem Jahresgewinn von 0 € 
im Vermögensplan in den Einnahmen und 
Ausgaben auf 792.000 € 
und mit dem Gesamtbetrag der 
Verpflichtungsermächtigungen auf 0 € 
festgesetzt. 

§ 2 
Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der für den Zweckverband Kinzigtal-
bad im Vermögensplan vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungs- 
maßnahmen wird auf 337.000 €
festgesetzt. 

§ 3 
Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird auf 3.000.000 € 
festgesetzt. 
  

§ 4 
Umlagen   

Die Höhe der Umlagen wird wie folgt festgesetzt: 
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KWA GmbH & Co. KG. Mit 7 Ja-Stimmen ist der Einbau 
und Betrieb einer Hackschnitzelanlage am Standort Re-
alschule abgelehnt. 

   
4  Strom- und Erdgasausschreibung ab 01.01.2022 - dauer-

hafte Teilnahme an den Bündelausschreibungen der Gt- 
service Dienstleistungsgesellschaft mbH

 Vorlage: 2020/140  
  Die bestehenden Lieferverträge für Strom und Erdgas 

laufen zum 31.12.2021 aus, sodass die Strom- und Erd-
gaslieferung für alle städtischen Liegenschaften zum 
01.01.2022 ausgeschrieben werden muss. Die Verwaltung 
schlägt vor, die Stromausschreibung wie bisher im Rah-
men der Bündelausschreibung Strom durch die Gt-ser-
vice Dienstleistungsgesellschaft mbH durchzuführen. 

  
  Der Gemeinderat beschließt einstimmig die folgenden 

Punkte:
 1.  Die Verwaltung wird bevollmächtigt, die Gt-service 

Dienstleistungsgesellschaft mbH (Gt-service GmbH) 
mit der Ausschreibung der Strom- und Erdgasliefe-
rung der Stadt Wolfach ab 01.01.2022 dauerhaft zu be-
auftragen. Die Gt-service GmbH kann sich zur Durch-
führung der Ausschreibung weiterer Kooperations-
partner bedienen.

 2.  Der Gemeinderat bevollmächtigt den Aufsichtsrat der 
Gt-service GmbH, die Zuschlagsentscheidungen und 
Zuschlagserteilungen im Rahmen der Bündelaus-
schreibungen Strom und Erdgas, an denen die Stadt 
Wolfach teilnimmt, namens und im Auftrag der Stadt 
Wolfach vorzunehmen.

 3.  Die Stadt Wolfach verpflichtet sich, das Ergebnis der 
Bündelausschreibungen als für sich verbindlich anzu-
erkennen. Sie verpflichtet sich zur Strom- und Erd-
gasabnahme von dem Lieferanten, der jeweils den Zu-
schlag erhält, für die Dauer der jeweils vereinbarten 
Vertragslaufzeit.

 4.  Die Verwaltung wird beauftragt, sämtliche Stromab-
nahmestellen mit der Qualität „100 % Strom aus er-
neuerbaren Energien (Ökostrom) ohne Neuanlagen-
quote“ im Rahmen der Bündelausschreibung Strom 
über die Gt-service GmbH auszuschreiben.

     
5 Bekanntgaben  
 1.  Erlass der Kindergartengebühren für den Monat Janu-

ar 2021 
   Aufgrund der jeweils geltenden Corona-Verordnung 

des Landes Baden-Württemberg ist der Betrieb von 
Kindertageseinrichtungen (Kindertagesstätten) im 
Monat Januar nur im eingeschränkten Regelbetrieb 
(Notbetreuung) erlaubt. 

  
   Entsprechend der anstehenden politischen Beratungen 

könnte ab dem 18.01.2021 ein Regelbetrieb (Normalbe-
trieb) unter Pandemiebedingungen in Aussicht gestellt 
werden. 

  
   In Abstimmung mit der katholischen Verrechnungs-

stelle des Familienzentrums St. Laurentius wird durch 
den Bürgermeister vorgeschlagen, auf die Januar-Ge-
bühren zu verzichten. Der Erlass soll sich letztlich auf 
die Tage beschränken, an welchen die Einrichtungen 
von Gesetzes wegen geschlossen bleiben müssen. 

  
   Der Gemeinderat nimmt die Ausführung einstimmig 

zur Kenntnis. 
  
  
 2.Pandemiegeschehen in Wolfach 
   Michaela Bruß informiert, dass sich mit Stand 

12.01.2021 2 Personen in Absonderung befinden. 2 Per-
sonen sind mit Covid-19 infiziert. 

 3.  Impf-Termine für ältere Personen die nicht in einem 
Pflegeheim wohnen 

   Stadträtin Kordula Kovac teilt mit, dass ältere Perso-

nen die nicht in einem Pflegeheim wohnen, ohne einen 
Termin nicht geimpft würden. Sie möchte wissen wie 
man darüber denke und vorangehe. 

  
   Bürgermeister Thomas Geppert erklärt, dass er diesbe-

züglich bereits Kontakt mit Heimleitungen hatte. Je-
doch sei es nicht möglich, dass sich ältere Personen 
durch die vor Ort tätigen „Mobilen Impf-Teams“ in 
einem Pflegeheim impfen lassen. Es kam deshalb be-
reits der Gedanke auf, ehrenamtlich Tätige zu vermit-
teln die z. B. Unterstützung für eine Terminvereinba-
rung leisten. Christel Ohnemus sei im Haus mit der 
Thematik bereits betraut. 

   
     
6 Vollzugsbericht  
   Es folgt ein Bericht über den Vollzug der in der letzten 

Sitzung gefassten Beschlüsse. 
   
     
7 Anfragen  
   Es gibt keine Anfragen aus dem Gremium an den Bür-

germeister.  
     
Die vollständigen Protokolle der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzungen können nach Unterzeichnung durch die Ur-
kundspersonen im Rathaus, Zimmer 34, eingesehen wer-
den. 
 

E R G E B N I S P R O T O K O L L   
über die   

öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses  
DER STADT WOLFACH 

Tag:  Montag, den 11.01.2021  
Ort:  in der Schloßhalle Wolfach  
Beginn: 17:30 Uhr  
Ende:  17:55 Uhr  
  
Tagesordnung: 

1.1  BImSch-Antrag und Bauantrag auf Errichtung und 
Betrieb einer Schwerspat-2-Flotation und weiterer 
Änderungen

  Kirnbacher Straße, Flst. Nr. 818, Gemarkung Wolfach
  Vorlage: 2020/146  
    Zu Beginn der Beratung äußert Bürgermeister Geppert 

seine Freude über die weiterverfolgte Investitions-
schiene des Unternehmens wie sie im Gesamtbetriebs-
plan 2017/2918 auch vorgestellt wurde. Er wünscht 
dem Betrieb, stellvertretend dem anwesenden Betriebs-
leiter, gutes Gelingen bei der Umsetzung der Pläne und 
äußert die kommunalpolitische Wertschätzung der Ar-
beit durch den Gemeinderat und die Stadt Wolfach ins-
gesamt. 

  
   Stadträtin Kovac informiert darüber, dass bei ihr keine 

Befangenheit vorliegt, da ihr Ehemann nicht mehr bei 
der Antragstellerin beschäftigt ist. 

  
   Martina Hanke erläutert ausführlich den BImSch-An-

trag und den darin enthaltenen Bauantrag. 
  
   Der Technische Ausschuss beschließt einstimmig, zu 

dem BImSch-Antrag keine Einwendungen vorzubrin-
gen. Die maximal zulässigen Lärmwerte sind einzuhal-
ten. Zum Bauantrag wird das Einvernehmen gem. § 35 
i.V.m. § 36 BauGB erteilt. 

   
     
1.2  Anbau eines Abstellraums - Bauantrag im Vereinfach-

ten Verfahren
  Vor Langenbach, Flst. Nr. 651/1, Gemarkung Wolfach
  Vorlage: 2020/138  
    Der Bauantrag wird ausführlich von Martina Hanke 
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vorgestellt. 
  
   Der Technische Ausschuss beschließt einstimmig, dem 

Bauvorhaben das Einvernehmen gem. § 34 i.V.m. § 36 
BauGB zu erteilen. 

   
1.3  Denkmalgerechte Sanierung eines ehemaligen Tage-

löhnerhauses mit räumlicher Einbindung eines Töpfe-
rateliers - Bauantrag im Vereinfachten Verfahren

  Talstraße, Flst. Nr. 91/1, Gemarkung Kirnbach
  Vorlage: 2020/139  
   Martina Hanke erläutert ausführlich den Bauantrag. 
  
   Der Technische Ausschuss zeigt sich erfreut über die 

Erhaltung des denkmalgeschützten Gebäudes und be-
schließt einstimmig, dem Bauvorhaben das Einverneh-
men gem. § 35 i.V.m. § 36 BauGB zu erteilen. 

   
1.4  Umnutzung der ehemaligen Gaststätte zur Wohnung, 

Ausbau des Dachgeschosses mit Erweiterung zweier 
Gauben und Balkone - Bauantrag im Vereinfachten 
Verfahren

  Talstraße, Flst. Nr. 376, Gemarkung Kirnbach
  Vorlage: 2020/142  
    Der Bauantrag wird ausführlich von Martina Hanke 

vorgestellt. 
  
   Der Technische Ausschuss beschließt einstimmig, dem 

Bauvorhaben das Einvernehmen gem. § 34 i.V.m. § 36 
BauGB zu erteilen. 

   
     
1.5  Nutzungsänderung eines ehemaligen Schuppens in ei-

ne Ferienwohnung - Bauantrag im Vereinfachten Ver-
fahren

  Talstraße, Flst. Nr. 375, Gemarkung Kirnbach
  Vorlage: 2020/143  
   Martina Hanke erläutert den Bauantrag. 
  
   Stadtrat Haller weist darauf hin, dass die Treppe in die 

Talstraße hineinragt. 
   Frau Hanke erwidert, dass sich die Straße auf dem pri-

vaten Baugrundstück befindet, wird diesen Hinweis 
allerdings an das zuständige Straßenbauamt leiten. 

  
   Der Technische Ausschuss beschließt einstimmig, dem 

Bauvorhaben das Einvernehmen gem. § 34 i.V.m. § 36 
BauGB zu erteilen. 

   
     
2 Bauvorhaben zur Kenntnisnahme  
  Martina Hanke informiert die Mitglieder des Techni-

schen Ausschusses über die Baugenehmigungen, die das 
Kreisbauamt im November 2020 erteilt hat. 

  

 

Altersjubilare

21.01. Anneliese Hilberer 85 Jahre 
25.01. Zita Schmidt   75 Jahre 
28.01. Siegfried Kaste  70 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für das neue Le-
bensjahr! 
 

Kindergärten

Neues aus dem Kinder - und Familienzentrum  
St.Laurentius 

  

  
Lange Ära ging zu Ende 
Im Dezember ging eine langjährige Ära zu Ende. Die Kin-
der und Erzieherinnen des Familienzentrums St. Laurenti-
us verabschiedeten sich von Frau Elfriede Mellert. Im Vor-
feld wurde schon einiges geplant, geübt und gestaltet. Doch 
auch dieses Ereignis konnte nicht so gefeiert werden wie 
gewünscht. Mittlerweile sind wir Meister der Flexibilität 
und auch die neuen Medien sind uns  vertraut. 
Frau Mellert durfte mit Abstand, Maske und unter Einhal-
tung aller Hygienevorschriften von Gruppe zu Gruppe und 
die Kinder führten ihr  „ihren Programmpunkt“ vor. Sicht-
lich gerührt waren alle gemeinsam. Die Kinder bekamen 
Gummibärchen und die Erziehrinnen Blumen als Danke-
schön. 
  

  
Abschiedsworte und gemeinsame Zeit gab es dann für uns 
alle am Bildschirm. Gemeinsam haben wir uns getroffen, 
geredet, angestoßen. Frau Mellert durfte ein weiteres Ge-
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schenk auspacken und wir waren alle live dabei wie sie 
sichtlich gerührt darüber nach Worten rang. Schön war 
auch, dass unsere Geschäftsführerin Frau Gaus Zeit hatte 
sich bei uns mit einzuloggen. Und so konnten wir alle die 
wohlwollenden Worte hören und natürlich bestätigen. Frau 
Gudelius hatte für jede eine Adventszaubertüte gerichtet. 
Diese durften wir gemeinsam öffnen und wie schon viele 
Male zuvor waren wir verzaubert von dem Inhalt und den 
schönen Gedanken die dahintersteckten. Etwas Süßes, eine 
tolle Karte mit Wunderkerze und ein Prosecco waren darin. 
Mit diesem haben wir gemeinsam angestoßen, auf den Ab-
schied, auf das was war und kommen wird. Wir wünschen 
unserer Frau Mellert und Ihrer Familie von Herzen alles 
erdenklich Gute für den neuen Lebensabschnitt. Gerne 
hätten wir Ihr ein schönes Fest beschert. Doch unter den 
gegebenen Umständen war dies ein schöner Rahmen und 
nicht minder herzlich gemeint. 

Schulen

Berufliche Schulen Wolfach 
Einladung zum digitalen Infoabend 
Außergewöhnliche Situationen wie die Covid-19 Pandemie 
erfordern Einfallsreichtum und neue Formate in allen Be-
reichen. So haben sich die Beruflichen Schulen Wolfach 
entschlossen, ihren alljährlichen Info-Abend in ein digita-
les Format zu bringen. 
  

  
Die Veranstaltung wird also am Donnerstag, 28. Januar 
2021, online stattfinden und ausführliche Informationen zu 
Inhalten und Prüfungsanforderungen geben. Teilnehmen 
kann man unter https://www.bs-wolfach.de per PC. Für 
Smartphone-Besitzer steht auf den Werbeplakaten und 
Flyern auch ein QR-Code zur Verfügung. 
Um Überlastungen zu vermeiden sind die Veranstaltungen 
auf zwei Uhrzeiten verteilt: 
18.00 Uhr:  
Zweijährige Berufsfachschule Metall und Zweijährige Be-
rufsfachschule Elektrotechnik. 
Beide Schularten vermitteln neben dem Mittleren Bil-
dungsabschluss Grundkenntnisse in den jeweiligen Profil-
fächern. 
Sozialwissenschaftliches Gymnasium 
Diese dreijährige Form des beruflichen Gymnasiums führt 
mit dem Profilfach Pädagogik und Psychologie zur allge-
meinen Hochschulreife (Abitur). 
19.00 Uhr: 
Zweijährige Berufsfachschule Hauswirtschaft und Ernäh-
rung und Zweijährige Berufsfachschule Gesundheit und 
Pflege 
Mit Schwerpunkt auf den jeweiligen Profilfächern wird 
auch hier ein Mittlerer Bildungsabschluss vermittelt. Be-
sonders der Bereich Pflege bietet derzeit gute Berufsaus-
sichten. 
Einjährige Berufsfachschule Metall 
Als Einführung in den Metallbereich kann diese Vollzeit-
schulform als erstes Ausbildungsjahr angerechnet werden. 
Einjähriges Berufskolleg Fachhochschulreife mit Schwer-
punkt Technik oder Wirtschaft 

Diese Schulart führt mit den jeweiligen Profilfächern zum 
Erwerb der Fachhochschulreife 
Technisches Gymnasium 
Mit dem Schwerpunktfach Mechatronik und der Allgemei-
nen Hochschulreife (Abitur) sind Absolventen bestens für 
ein Studium im technischen Bereich gerüstet. Oft wird die-
ser Abschluss jedoch auch für völlig andere Karrieren ge-
nutzt. Beispiele sind ehemalige TG-Schüler in leitenden 
Positionen bei lokalen Unternehmen und im Handwerk, 
der Polizei, im Bauingenieurswesen oder im Medizinischen 
Bereich. 
  

Ausführliche Informationen
über unsere Schularten erhalten Sie beim

Info-Abend

Donnerstag, 28. Januar 2021
Online-Vorstellung der einzelnen Schularten
auf unserer Bildungsplattform
um 18:00 und 19:00 Uhr

18:00 Uhr: 2BFE/M, BK1T, SG
19:00 Uhr: 2BFH/P, 1BFM, BKFH, TG

Hier teilnehmen:
https://www.bs-wolfach.de

TG
SG
BK

BF
BS

 

R E A L S C H U L E

An Weihnachten an Andere denken – Klasse 5a 
schreibt Briefe an Senioren 
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Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail tourist-info@wolfach.de, Internet : www.wolfach.info

Dorotheenhütte Glashütte Wolfach 
Liebe Gäste und Freunde der Dorotheenhütte, 
aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung des Landes 
Baden-Württemberg müssen auch wir in den "Shutdown" 
und leider bis 31. Januar 2021 schließen. 
Wir sind aber weiter für Sie da und haben für Ihre Bestel-
lungen eine "Hotline" eingerichtet: marion.mueller@doro-
theenhuette.de 
Gerne beraten wir Sie, senden Ihnen zur Auswahl Produkt-
fotos und versenden Ihre Bestellung gut verpackt und 
schnellstmöglich als Paket zu Ihnen. Ab 11. Januar dürfen 
wir Ihnen auch "click & collect" anbieten, d.h. vorher be-
stellte und bezahlte Artikel können "kontaktlos" zu mit Ih-
nen vereinbarten Zeiten bei uns abgeholt werden. 
  
Sie erreichen unser Büro von Montag - Freitag (werktags) 
von 9-12 Uhr per Email: info@dorotheenhuette.de, per Fax: 
07834-8398-49 oder telefonisch unter 07834-8398-0. 

Museum im Schloss 
Geschlossen 

Minigolfplatz Wolfach – barrierefrei 
Geschlossen 

Grünschnittplatz 
Der Grünschnittplatz ist am Samstag, 16. Januar 2021 von 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr ausnahmsweise geöffnet. 
 
An diesem Samstag können vollständig abdekorierte 
Christbäume mit einer Stammstärke von nicht mehr als 10 
cm abgegeben werden. An den angelieferten Bäumen und 
Reisigzweigen dürfen keine Fremdstoffe wie Lametta, Glas 
oder Kunststoff sein. 
 
Das Abladen von Grünschnitt außerhalb der offiziellen 
Öffnungszeiten stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und 
wird mit einem Bußgeld geahndet. 
 
Das Personal des Bauhofs ist angewiesen, Zuwiderhand-
lungen umgehend dem Ordnungsamt zu melden. 
 
 

 

Mineralienhalde Grube Clara 

Geschlossen 

Corona und Weihnachten, eine Kombination, die vielen Men-
schen in Deutschland zu schaffen machte. Die damit einherge-
hende Einsamkeit – eine Sorge, die sich in allen Generationen 
mehr oder weniger zeigte. 
Auch die Kinder der 5a sorgten sich um das Fest der Liebe, an 
dem man doch eigentlich mit allen gemeinsam sorgenfrei feiern 
soll, sich zurücklehnen und die Gesellschaft von Familie, Freun-
den und Verwandten genießen kann. Corona ließ dies aber leider 
an Weihnachten 2020 nicht zu.  
Den Kindern war aber dennoch eines bewusst: Es gibt da noch 
andere Menschen, die wegen Corona gerade am Fest der Liebe 
einsam und allein sind. Die Kinderzeigten also größtes Einfüh-
lungsvermögen und Engagement als es darum ging zu zeigen, wie 
schwer dies für ältere Menschen sein muss und machten sich da-
ran Briefe zu schreiben an die Bewohner des Seniorenzentrums 
in Hausach. 
Die Schüler und Schülerinnen der 5a wollten nicht nur Weih-
nachtsgrüße verschicken, sie fragten sich auch, was jemand wis-
sen will, der einen nicht kennt – also stellten sie sich kurzerhand 
in ihren Briefen den Bewohnern vor. Im Anschluss daran wurden 
Gedichte geschrieben, nette Worte verfasst, liebe Grüße formu-
liert und Bilder gemalt.
Über 20 Briefe ergaben dann ein schönes Paket und wurden mit 
Schokolade und Tee an die Bewohner ausgeliefert.  
Die Mitarbeiter und die Bewohner freuten sich gleichermaßen 
von Herzen – die Klasse 5a wurde sogar auf Facebook erwähnt 
und es wurde sich herzlich bedankt. 
Die Fünftklässler zeigten sich wirklich sehr empathisch und es 
wurde deutlich, dass sie es auch in diesen Zeiten nicht vergessen 
haben an Andere zu denken. 

 
 

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen 
Zuwachs bekommen 
Der Weltladen ist auch weiterhin in der Corona-Pandemie 
täglich halbtags für Sie geöffnet. Die Öffnungszeiten er-
fahren Sie unter www.weltlaeden-kinzigtal.de. Maske, Ab-
stand und maximal sechs Kunden gleichzeitig sind inzwi-
schen selbstverständlich. 
Wir freuen uns über Ihre Treue zum Fairen Handel auch in 
schwierigen Zeiten – was besonders für die Produzenten 
über-lebenswichtig ist. Und wir können uns immer wieder 
auch über neue Gesichter freuen, die sich für das umfang-
reiche Fair-Angebot interessieren. Unsere Lebensmittel 
sind nicht nur fair gehandelt; sie stammen weitgehend 
auch aus biologischem Anbau. 
Die Reihe unserer Wellness-Tees hat vor kurzem Zuwachs 
bekommen; neu ist die Sorte „Lively“. Dahinter verbirgt 
sich eine erfrischende Früchteteemischung mit Hibiskus 
und Kräutern, von denen wir nie zuvor gehört hatten. Oder 
kennen Sie Tulsi, Bukko und Baobab? Baobab ist der afri-
kanische Affenbrotbaum, dessen süßsäuerliche Frucht sich 
mit den zartgrünen Blättern des Bukkostrauchs zu einem 
außergewöhnlichen Teegenuss ergänzen. Mit ihren feinen 
Zitrusnoten belebt die indische Basilikumart Tulsi die Sin-
ne. Der Tee ist 100 % bio und ohne Aromazusätze. Der Hi-
biskus stammt von der Kooperative UPROMABIO. Für die 
Kleinbauern aus Burkina Faso ist der Hibiskus neben Man-
gos ein weiteres Produkt, das sie über den Fairen Handel 
vermarkten können. 
 

Kirchen

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Wolfach:  
St. Laurentius und St. Roman –

Oberwolfach:  
St. Bartholomäus mit St. Marien

SE An Wolf und Kinzig   
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman 
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien

SE Oberes Wolftal
Schapbach - St. Cyriak 
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa,  St. Josef Kniebis 

SE Kloster Wittichen 
Schiltach, St. Johannes B. 
Schenkenzell: St. Ulrich, Allerheiligen Wittichen 

Sonntagsgottesdienste finden weiterhin nur nach  
Anmeldung 

und unter den aktuellen Hygiene- und  
Sicherheitsrichtlinien statt. 

  
Anmeldung zu den Gottesdiensten telefonisch oder  

per Mail erfolgt über 
das Pfarramt vor Ort bis Freitag, 11.30 Uhr  

  
DONNERSTAG, 21. JANUAR – DONNERSTAG DER 2. 
WOCHE IM JAHRESKREIS  
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe 
18.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe im Anschluss stille 

Anbetung bis 19.30 Uhr  
FREITAG, 22. JANUAR – HL. VINZENZ PALLOTTI, Pries-
ter, Ordensgründer  
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt  
SAMSTAG, 23.JANUAR – SL. HEINRICH SEUSE, Or-
denspriester, Mystiker   
18.30 Uhr   St. Roman: Hl. Messe mit Gedenken an Erwin 

Schillinger; Klemens Sum, Anna u. Josef Gebele 
u. aller verst. Angehörigen.

18.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hl. Messe  
SONNTAG, 24. JANUAR – 3. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS   
 8.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe
 8.30 Uhr   St. Marien: Hl. Messe mit Gedenken an Andreas 

und Anna Ganter; Wilfried Flaig u. Friedbert 
Dieterle; Erwin Echle u. verst. Eltern u. Ge-
schwister; Berta u. Hermann Sum; August u. 
Helene Feger u. aller verst. Angehörigen.

10.30 Uhr  St. Ulrich: Hl. Messe
10.30 Uhr   St. Laurentius: Hl. Messe mit Gedenken an Hans 

Jehle; Agnes Schillinger; Eugen Schmider u. al-
ler verst. Angehörigen. 

16.30 Uhr  St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet  
DIENSTAG, 26. JANUAR – HL. TIMOTHEUS U. HL. TI-
TUS, Apostelschüler  
18.30 Uhr   St. Marien: Hl. Messe mit Gedenken an Hilde-

gard Gieringer u. alle Verstorbenen der Rat-
hausstraße; Monika Schrempp u. verst. Ge-
schwister; Josef Allgaier u. Sohn Georg; Anna 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www-anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:   
Sparkasse Wolfach: BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto) 
 

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Hauptstr. 31, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Biblische Szenen im neuen Gemeindezentrum
In der Advents- und Weihnachtszeit konnten Sie biblische 
Szenen wie Maria Verkündigung, die Hirten auf dem Feld, 
die Hirten an der Krippe sowie der Weg der Weisen im Fens-
ter unseres neuen Gemeindezentrums bewundern. Herzli-
chen Dank an Frau Ingrid Laiblin, die die Egli-Figuren so 
lebendig ausgestaltet und ausdrucksstark in Szene gesetzt 
hat.
Nach den drei Weisen machen sich alle Menschen auf zur 
Krippe. 
Herzliche Einladung zum Schauen, die Figuren stehen 
noch! 
  
Umzug ev. Pfarramt Wolfach ins neue Gemeindezentrum 
Wegen des Umzugs vom ev. Pfarramt von der Hauptstr. 31 
ins neue Gemeindezentrum ist das ev. Pfarramt am Don-
nerstag, 28.01.21 telefonisch nicht erreichbar. 
  
Sonntag, 24.01.2021
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß in Kirnbach
kein Gottesdienst in Wolfach!

Sonntag, 31.01.2021
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß in Wolfach im Saal 
Grundsätzliches zu den Gottesdienstzeiten und –Orten:  
Es sollen nicht mehr zwei Gottesdienste hintereinander am 
Sonntag Vormittag stattfinden. Der Vormittagsgottesdienst 
wechselt wöchentlich zwischen Kirnbach und Wolfach. An-
fangszeit ist immer 9.30 Uhr. 
Zusätzlich findet in jeder Kirche mindestens einmal im 
Monat ein Abendgottesdienst statt. Wegen der Ausgangs-
sperre beginnt er um 17.00 Uhr. 
  
Friedenskapelle Bad Rippoldsau 
Bis auf weiteres keine Gottesdienste im St.Vinzenzhaus in 
Bad Rippoldsau 
 

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Öffnungszeiten: 
  
Das Pfarramt ist nach wie vor für den Besuch geschlossen!  
  
Telefonisch (Tel: 07834 6922) oder per Mail (pfarramt@ev-
kirche-kirnbach.de) ist die Pfarramtssekretärin 14-tägig 
im Wechsel (vormittags oder nachmittags) Dienstag und 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr oder 08:00 - 11:00 Uhr zu 
erreichen.  
  

Sum u. verst. Geschwister.
18.30 Uhr St. Ulrich: Hl. Messe  
MITTWOCH, 27. JANUAR – HL. ANGELAMRRICI, Jung-
frau, Ordensgründerin   
18.00 Uhr  Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe
18.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe  
DONNERSTAG, 28. JANUAR – HL. THOMAS V. AQUIN, 
Ordenspriester, Kirchenlehrer   
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe
18.30 Uhr St. Laurentius: Hl. Messe  
FREITAG, 29. JANUAR – FREITAG DER 3. WOCHE IM 
JAHRESKREIS   
 8.45 Uhr Mater Dolorosa: Wallfahrtsamt  
SAMSTAG, 30.JANUAR – SAMSTAG DER 3. WOCHE IM 
JAHRESKREIS  
18.30 Uhr  St.Josef: Hl. Messe
18.30 Uhr  St. Johannes B.: Hl. Messe  
SONNTAG, 31. JANUAR – 4. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS   
 8.30 Uhr  Allerheiligen: Hl. Messe
 8.30 Uhr  St. Cyriak: Hl. Messe
10.30 Uhr  Mater Dolorosa: Hl. Messe
10.30 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe
16.30 Uhr St. Bartholomäus: Rosenkranzgebet 

  
Gemeindeteam Oberwolfach überrascht das Pflegeheim St. 
Luitgard 
Am vierten Adventssonntag besuchten Gertrud Armbrus-
ter und Manfred Eisenmann vom neu gegründeten Ge-
meindeteam Oberwolfach das Pflegeheim St. Luitgard. Be-
gleitet von vier Musikern mit Weihnachtsliedern trugen die 
Beiden ein Weihnachtsgedicht für die Heimbewohner und 
das Pflegepersonal vor. Das gesamte Gemeindeteam hat im 
Vorfeld Kissen in Herzform, gefüllt mit Zirbenspänen, ge-
näht. Die Herzkissen mit einem Gedicht wurden an der Tür 
mit Abstand an die Bewohner und Mitarbeiter als kleine 
Weihnachtsüberraschung übergeben. Dies war eine gelun-
gene Abwechslung für die Pflegeheimbewohner. Ein herz-
liches Vergelts Gott an Dirk Armbruster vom Möbelstudio 
Armbruster in Oberwolfach, er hat die Zirbenspäne ge-
spendet. 
  
  
h.ruemmele@kath-wolfach.de  07834 295 
Kaplan Georg Henn 
g.henn@kath-wolfach.de   07836 96855 
Diakon Willi Bröhl  
w.broehl@kath-wolfach.de  07834 865529 
Diakon Oswald  Armbruster 
oswald.armbruster@kath-kloster-wittichen.de
           07836 1266  
Pastoralassistentin Lioba Jörg  
l.joerg@kath-wolfach.de   07839 1221 
  
Notfallhandy (nur in dringenden seelsorgerlichen Anlie-
gen): 01515 6193078 
  
  
  
Pfarrbüro Wolfach, SE An Wolf und Kinzig   
07834 295
Montag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Dienstag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr und 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Mittwoch 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Freitag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
pfarramt@kath-wolfach.de  www.kath-wolfach.de 
  
Kath. Pfarramt St. Laurentius, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach  
ViSdP Pfarrer Hannes Rümmele, 
h.ruemmele@kath-wolfach.de 
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KW 3: 21.01.2021 Donnerstag 08:00 – 11:00 Uhr 
KW 2:  26.01.2021 + 28.01.2021 Dienstag und Donnerstag 

15:00 – 18:00 Uhr 
  
Gottesdienste: 
Sonntag, 24.01.2021 09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß 
Sonntag, 31.01.2021 17:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Voß 
  
Sollte eine kurzfristige Absage der Gottesdienste durch die 
derzeitige Pandemie erfolgen, finden Sie auf unserer Home-
page die Predigt. Vielen Dank!  www.ev-kirche-kirnbach.
de 

Konfirmandenstunde:  
Die Konfi-Stunde findet per Fernunterricht statt! 
  

Aktuelle Corona-Regeln im Gottesdienst:  
Damit von unseren Gottesdiensten keine erhöhte Gefahr 
ausgeht, gelten für Gottesdienste in der Kirche folgende 
Regeln: 
  
1. Zwei Meter Abstand 
2. Mund-Nase-Schutz-Pflicht 
3. In die Kirche passen maximal 48 Personen. 
4.  Wir dürfen nicht gemeinsam singen oder gemeinsam laut 

sprechen. 
5. Die Gottesdienste dauern nicht länger als 30 Minuten. 
6.  Am Eingang steht Desinfektionsmittel für die Hände be-

reit. Nach Möglichkeit sollte als Ausgang eine andere Tür 
verwendet werden. 

7.  Von allen Teilnehmenden wird der Name und ein Kon-
taktweg erfasst und 4 Wochen lang aufbewahrt. 

 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 24.01.2021 
09:30 Uhr  Gottesdienst in Wolfach 
  
Anmeldung zum Gottesdienst am Sonntag bitte spätestens 
am Samstag bis 20:00 Uhr: 
Telefon / WhatsApp.: 0171 7708143 oder E-Mail: thesos@t-
online.de 
  
Hinweis zur Gottesdienstteilnahme: 
Zur Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts der Gemein-
de Wolfach ist eine Anmeldung  entweder per Telefon oder 
E-Mail erforderlich. Bitte haben Sie Verständnis, dass die 
Teilnahme am Gottesdienst durch die Abstandsregel nur in 
begrenzter Teilnehmerzahl möglich ist. Teilnehmer die zur 
Risikogruppe gehören, wird empfohlen weiterhin das An-
gebot der Videogottesdienste zu nutzen. (https://www.you-
tube.com/c/NAKSueddeutschland)  
  
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage  
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de 

Zeugen Jehovas
Freitag
19.00 Uhr:  Schätze aus Gottes Wort:
      Thema: „Jahreszeitliche Feste mit Bedeutung 

für uns“ - 3. Mose 23: 15, 16, 34
     „Unser Leben und Dienst als Christ“
      Fortlaufende Besprechung des Bibelbuches 3. 

Mose und Kurs im Vermitteln der biblischen 
Botschaft.

20.00 Uhr:   Bibelkurs: Die reine Anbetung Jehovas end-
lich wiederhergestellt!

      Thema: „Hesekiels Vision vom himmlischen 
Wagen - warum ist es ein Schutz für uns, über 
solche Bibelpassagen nachzudenken?“ - 2. Ko-
rintherbrief 4: 18

Sonntag
10.00 Uhr:  Biblischer Vortrag
      Thema: Stützt sich deine Hoffnung auf die 

Wissenschaft oder auf die Bibel? - Psalm 146: 
3- 10

10.45 Uhr:  Wachtturm-Bibelstudium:
      Thema: „Lässt du dich weiterhin korrgieren?“ 

- 2. Korinther 13: 11

Jeder ist eingeladen über Telefon oder Videokonferenz da-
bei zu sein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Kon-
taktadresse oder an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe.
Kontaktadresse: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de

 

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
Das Immunsystem stärken – mit den Schutzfaktoren Er-
nährung und Co. 
In Zeiten, wo Virusinfektionen unser Leben stark beein-
trächtigen, sind neben den bekannten Hygieneregeln auch 
ein starkes Immunsystem für die Gesundheit von großer 
Bedeutung. Eine ausgewogene Ernährung, regelmäßige 
Bewegung und ausreichend Schlaf sind wichtige Schutz-
faktoren und stärken die Abwehrkräfte. In der Theorie 
leicht gesagt, in der Praxis oftmals schwer umzusetzen. 
Aufgrund vermehrten Aufenthaltes zuhause, arbeiten im 
Home-Office, Doppelbelastungen, Langeweile, Frust oder 
Stress ändert sich der individuelle Ernährungsalltag. Die 
Folgen sind oft eine mangelnde Nährstoffversorgung, Ge-
wichts-zunahme und schlechte Laune. Frau Dr. Silke Bau-
er, freie Referentin des Ernährungs-zentrums vermittelt 
Ihnen in diesem Vortrag praktische Tipps, wie Sie die 
Schutzfaktoren in Ihrem Alltag umsetzen können. Der On-
line-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau findet am 
Dienstag, 02.Februar 2021 um 18:00 Uhr statt. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden Ihnen per mail 
zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis spätestens Freitag, 
29.Januar 2021 unter E-Mail: ernaehrungszentrum@orte-
naukreis.de erforderlich. 
 

„Spitze auf dem Land“: Förderung für  
innovative Unternehmen 

Landrat Scherer ruft Ortenauer Unternehmen zur Teilnah-
me auf / Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie im Fokus 
  
Auch im kommenden Jahr fördert das Land Baden-Würt-
temberg im Rahmen des Programms „Spitze auf dem 
Land“ innovations- und investitionsbereite Unternehmen 
im Ländlichen Raum. Wie der Minister für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Peter Hauk bereits im Herbst 
angekündigt hat, stehen auch in der Förderperiode 2021 bis 
2027 im ländlichen Raum Zuschüsse aus Landes- und EU-
Mitteln aus dem Fonds für regionale Entwicklung für um-
fassende Investitionen kleiner und mittlerer Betriebe mit 
dem Potential zur Technologieführerschaft zur Verfügung. 
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„Ich freue mich sehr über die Fortsetzung dieses für den 
ländlichen Raum höchst attraktiven Förderprogramms, aus 
dem seit 2014 bereits zwölf Betriebe aus der Ortenau um-
fassende Zuschüsse für zukunftsweisende Projekte erhal-
ten haben“, so Landrat Frank Scherer. „Gerade in der aktu-
ell herausfordernden Situation der Corona-Pandemie sind 
die Mittel eine vielversprechende Möglichkeit, um neue 
Impulse in Unternehmen zu setzen und ihr Potenzial wei-
ter auszubauen – und damit zur Stärkung des ländlichen 
Raums beizutragen“, so der Landrat. Im Ortenaukreis gebe 
es viele herausragende familiengeführte Spitzenunterneh-
men, die mit Produkten und Dienstleistungen als Techno-
logieführer für Baden-Württemberg beim Förderprogramm 
punkten könnten. 
  
„Von den in der vorangehenden Förderperiode geförderten 
124 Unternehmen sind fast 50 in unserem Regierungsbe-
zirk ansässig. Daher kann ich anderen innovativen Betrie-
ben nur empfehlen, ebenfalls Ihre Chancen auszuloten und 
bis Ende Februar 2021 überzeugende Anträge über ihre 
Gemeinde und die Landratsämter bei uns einzureichen“, so 
auch die Freiburger Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer. 
  
Gefördert werden Gebäude-, Maschinen- und Anlagenin-
vestitionen zur Entwicklung und wirtschaftlichen Nut-
zung neuer oder vorhandener eigener Produkte und Dienst-
leistungen. Besonders im Fokus stehen Unternehmen, die 
das Land im Bereich Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie 
voranbringen. Sie können ausnahmsweise bis zu 500.000 
Euro Zuschuss erhalten; die nicht rückzahlbare Förderung 
bewegt sich sonst je nach Investitionssumme zwischen 
mindestens 200.000 Euro und höchstens 400.000 Euro, 
wenn Unternehmen im Auswahlverfahren erfolgreich sind. 
 

Werden Sie Veranstalter von Donnerstags in der 
Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 2021 

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist ein beliebter Event-
Tag im Kreisgebiet, der Kultur mit Kulinarik verbindet. 
Kennen Sie besondere Ecken und Plätze oder außerge-
wöhnliche Persönlichkeiten im Ortenaukreis, die den meis-
ten vielleicht noch unbekannt sind oder haben Sie selbst 
Freude daran Ihr Wissen zu teilen und Veranstaltungen zu 
organisieren? Was versteckt sich in Ihrem Hinterhof und 
was begeistert Sie in Ihrem Beruf oder in Ihrer Freizeit? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns und werden Teil der 
DORT-Veranstaltungsreihe von Anfang Mai bis Ende De-
zember 2021! 
  
Egal ob Privatperson, Vereinsgruppen oder Kommunen, al-
le Veranstaltungen rund um Kulinarik und Kultur sind 
willkommen. Bitte beachten sie dabei, die allgemeinen Co-
rona-Bestimmungen einzuhalten. Kriterien für eine Auf-
nahme sind u. a. ob die Veranstaltung im Freien ausgetra-
gen werden kann, eine ausreichende Frischluftzufuhr ge-
währleistet ist, der Mindestabstand eingehalten werden 
kann oder auch ob eine Online-Ausführung der Veranstal-
tung möglich sein wird. 
  
Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bis zum 31.01.2021 
bei der Tourismusabteilung des Landratsamtes Ortenau-
kreis unter tourismus@ortenaukreis.de oder unter Telefon 
0781 8051737. Weitere Informationen und das Anmeldefor-
mular erhalten Sie auch unter https://www.ortenau-tou-
rismus.de/unsere-region/Aktuelles. 
 

Ortenauer Gastronomiekampagne „Lust auf…“ 
Zahlreiche Gastronomen haben tolle Konzepte entwickelt 
und bieten weiterhin leckere Speisen zum zuhause genie-
ßen an. Um die Ortenauerinnen und Ortenauer weiterhin 
mit kulinarischer Abwechslung zu verwöhnen, startet die 
Tourismusabteilung des Landratsamts die Gastronomie-
kampagne „Lust auf...?“. Dabei bieten die Ortenauer Gast-
ronomen im Rhythmus von zwei Wochen, Gerichte zu ver-

schiedenen Themen an. Gestartet wird am 25.01.2021 mit 
der Devise „Lust auf... was Wildes?“. Das gesamte Angebot 
an Wild-Gerichten sowie alle Infos zu den Betrieben und 
zur Kampagne werden auf der Tourismuswebsite www.
ortenau-tourismus.de/zusammenhalten/lust-auf veröf-
fentlicht. Gastronomen, die sich beteiligen möchten, kön-
nen sich unter tourismus@ortenaukreis.de melden. 
 

Online-Vortrag „Einführung in die Beikost“ 
Frühestens ab Anfang des 5. Monats, spätestens ab dem 7. 
Monat sollten Säuglinge den ersten Brei bekommen. Der 
Energie-und Nährstoffgehalt in der Milchnahrung reicht 
nun nicht mehr aus. Die Einführung der Beikost erweitert 
mit neuen Lebensmitteln und Geschmackseindrücken den 
Erfahrungsschatz des Säuglings und versorgt ihn mit allen 
notwendigen Nährstoffen, die er für eine optimale Ent-
wicklung braucht. Mit der zunehmenden Selbständigkeit, 
dem Umgang mit dem Löffel, dem Sitzen bei den Mahlzei-
ten und vielem mehr beginnt nun ein neues Kapitel des 
Abenteuers „ Essen lernen“. Im Auftrag der Landesinitiati-
ve BeKi-Bewusste Kinderernährung informiert am Mitt-
woch, 10.Februar 2021 um 18 Uhr Ingrid Vollmer-Haug in 
ihrem Online- Vortrag zum Thema “ Einführung in die Bei-
kost“. Die erfahrene BeKi-Referentin gibt in ihrem praxiso-
rientierten Vortrag wertvolle Informationen und Tipps zur 
schrittweisen Einführung der Beikost im ersten Lebensjahr. 
Alle interessierten Eltern sind zur Teilnahme eingeladen. 
Der Online- Vortrag wird über die Landesinitiative BeKi-
Bewusste Kinderernährung finanziert und ist kostenfrei. 
Die Zugangsdaten werden Ihnen per mail zugeschickt. Eine 
Anmeldung ist bis spätestens Montag,  8.Februar 2021 unter 
E-Mail: ernährungszentrum@ortenaukreis.de  erforderlich. 
 

Online Vortrag für landwirtschaftliche  
Direktvermarkter  

Welche Hygienevorschriften sind zu beachten und wie 
muss ich meine Produkte kennzeichnen? -  Zu dieser Frage 
bietet das Amt für Landwirtschaft in Zusammenarbeit mit 
dem Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung im Landratsamt Ortenaukreis einen Online Vortrag 
für landwirtschaftliche Direktvermarkter an. Zwei Le-
bensmittelkontrolleure geben Hinweise zu den Hygiene - 
und Kennzeichnungsvorschriften in der Direktvermark-
tung. Ein Fachberater Gebäudereinigung wird zusätzlich 
Tipps zur fachgerechten Desinfektion geben. Dieses Semi-
nar gilt als Wiederholungsbelehrung nach § 42/43 Infekti-
onsschutzgesetz und der Lebensmittelhygiene-Verordnung.
Die kostenlose Online - Veranstaltung findet am Montag, 8. 
Februar 2021 um 15 Uhr statt. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Anmeldung bis 04.02.2021 unter Tel. 0781  805 7100, 
per E-Mail an landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de 
Sie erhalten nach erfolgreicher Anmeldung einen Link mit 
den Zugangsdaten zugesendet. 
 

Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ - 
Antragsabgabe bis Februar 2021 - 

Forstliche Maßnahmen im Privatwald des ersten Kalen-
derhalbjahres 2021 wie:  
  
- Jungbestandspflege  
-  genehmigte Erstaufforstung  bisher landwirtschaftlich 

genutzter Flächen 
-  Kultursicherung  und Nachbesserungen von bereits ge-

förderten Kulturen 
-  Wiederaufforstung  nach Schadereignissen oder mit 

Mischbeständen   
-  Pflege von Naturverjüngungen  in Laub- oder Mischbe-

ständen 
-  Waldnaturschutz-Maßnahmen,  Erhalt von Altbäumen 

und Habitatbaumgruppen 
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- Fahrwegeneubau  außerhalb Flurneuordungsverfahren  
-  Grundinstandsetzung von Wasserableitungen an Fahrwe-

gen  
- Bodenschutzkalkung  
- Seilkraneinsatz  
- Erstellung von Betriebsgutachten  
  
-  Hacken von Borkenkäfer befallenem Holz bei Maßnah-

men in 2020 und 2021 
-  Aufarbeitungshilfe für Holzmengen von Schadensflächen 

in 2020 und 2021 
- Borkenkäfermonitoring/ -überwachung 
- Wiederbewaldung nach Schadereignissen  
- weitere.... 
  
können nach der Förderrichtlinie „Nachhaltige Waldwirt-
schaft“ bezuschusst werden.  
  
Alle Maßnahmen müssen vor Beginn der Durchführung be-
antragt und schriftlich bewilligt sein, damit eine Förde-
rung ausbezahlt werden kann. Nur bei Maßnahmen des 
Waldschutzes „Hacken und Aufarbeitungshilfe“ ist es aus-
reichend den örtlich zuständigen Forstrevierleiter vorher 
schriftlich zu informieren um eine akute Gefährdung der 
Waldbestände abwenden zu können. Die Teilnahme bei 
Sammelanträgen über die örtlichen Forstbetriebsgemein-
schaften können wir bei Maßnahmen zur Beseitigung der 
Extremwetter- und Käferschäden empfehlen.  
Zu fördernde Pflanzmaßnahmen im Frühjahr 2021 können 
nur noch berücksichtigt werden, wenn die Anträge bis spä-
testens 5.2.2021 am Amt für Waldwirtschaft eingehen. 
  
Antragsformulare sind digital verfügbar unter der Inter-
netsuche 
„Infodienst Förderung NWW“ 
oder sind über die Internetseite des Landratsamtes Orte-
naukreis www.ortenaukreis.de, Suchbegriffe: „Wald För-
derung“, zu finden. 
  
Hilfe und Beratung zur Förderfähigkeit und zur Zuwen-
dungshöhe vorgesehener Maßnahmen und Projekte erhal-
ten sie von unseren örtlich zuständigen Forstrevierleitern 
und vom 
Amt für Waldwirtschaft, Prinz-Eugen-Str. 2, 77654 Offen-
burg, 
Tel.: 0781/805 7255, Mail: waldwirtschaft@ortenaukreis.de 
beim Forstbezirk Wolfach, Hauptstrasse 40, 77709 Wolfach 
Tel. 07834/9883440, Mail: forstbezirk.wolfach@ortenau-
kreis.de 

Weiterbildung

Clara-Schumann-Gymnasium Lahr 
Dreijähriger Aufbauzug am Clara-Schumann-Gymnasium 
Virtueller Infoabend am 03.02.2021, 19.00 Uhr 
Aufgrund der Pandemie findet die Infoveranstaltung zum 
dreijährigen Aufbauzug am Clara-Schumann-Gymnasium 
(CSG) in Lahr im virtuellen Raum statt. 
Der Aufbauzug bietet Schülerinnen und Schüler mit mitt-
lerem Bildungsabschluss die Möglichkeit, nach Abschluss 
der mittleren Reife, in 3 Jahren die allgemeine Hochschul-
reife zu erlangen. Nach der elften Klasse, können sie neben 
den naturwissenschaftlichen Fächern auch gesellschafts-
wissenschaftliche, wie Geschichte oder Erdkunde, aber 
auch Sport, Musik oder Bildende Kunst als fünfstündiges 
Hauptfach wählen. Schülerinnen und Schüler, die bisher 
nur eine Fremdsprache erlernt haben, können in diesen 
Aufbauzug wechseln und mit der zweiten Fremdsprache 
Französisch neu beginnen. Als Alternative zu den berufli-
chen Gymnasien bietet das CSG als einzige Schule im Re-
gierungsbezirk Freiburg diese Möglichkeit an. 
Das Clara-Schumann-Gymnasium ist eine quicklebendige 
Schule, in der Musik eine wichtige Rolle spielt. Zahlreiche 
Ensembles, wie das Sinfonieorchester, die Big Band oder 

der große Chor laden zum Mitmachen ein. Für diejenigen 
Schülerinnen und Schüler, die in der Kursstufe das Profil-
fach Musik wählen möchten, wird ein Vorbereitungskurs 
angeboten. 
Schülerinnen und Schülern, die außerhalb des Kreises 
Lahr wohnen, bietet das CSG einen Internatsplatz, der eine 
besondere schulische Begleitung einschließt. Alle externen 
und internen Schülerinnen und Schüler können täglich in 
der Schule ein Mittagessen einnehmen, welches in der 
hauseigenen Schulküche frisch zubereitet wird. 
Eltern und Schüler, die an einem Onlinemeeting teilneh-
men möchten, werden gebeten, sich bis spätestens 
22.01.2021, unter Bekanntgabe ihrer Mail Adresse und ih-
rer Telefonnummer im Sekretariat anzumelden. 
Telefon:  07821/92910 
E-Mail: poststelle@aufbaugym-lr.kv.bwl.de 
Homepage:  https://www.csg-lahr.de 
Bei Interesse an einem Internatsplatz, können individuelle 
Führungen organisiert werden. Interessierte Eltern und 
Schüler werden gebeten, telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin zu vereinbaren. 
Die Anmeldegespräche finden voraussichtlich am Diens-
tag, 09. Februar 2021 und am Mittwoch, 
10. Februar 2021, jeweils von 13.30 bis 16.00 Uhr statt. Ter-
mine werden telefonisch oder per 
Mail über das Sekretariat vergeben. 

Was sonst noch interessiert

Kontaktstelle Frau und Beruf 
Kontaktstelle Frau und Beruf in der Ortenau ist für Fragen 
und Beratung telefonisch und online erreichbar
Infos und Hilfsangebote zur Corona-Pandemie unter 
www.frauundberuf-ortenau.de
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher 
Oberrhein steht für Frauen aus der Ortenau weiterhin für 
Fragen und Beratungen bereit.

Die telefonischen Sprechzeiten sind montags von 8.30 bis 
12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, dienstags von 8.30 bis 12 Uhr, 
mittwochs von 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, don-
nerstags von 13.30 bis 16 Uhr sowie freitags von 8.30 bis 12 
Uhr (Tel. 0761 / 201-1731).

Per Mail an frau_und_beruf@stadt.freiburg.de ist die Kon-
taktstelle jederzeit erreichbar. Die Beraterinnen melden 
sich zeitnah zurück.

Außerdem bietet die Internetseite www.frauundberuf-or-
tenau.de hilfreiche Infos, Adressen und Angebote rund um 
die Themen Leben und Arbeiten während der Corona-Pan-
demie. 
 

Eine neue Plattform für Poeten*innen- 
»LeckerLyrik« bietet Lyriker*innen die Möglichkeit, ihre 
Verse auditiv vorzustellen. 
Leckere Lyrik – von dem/der Autor*in selbst gesprochen – 
soll einen intensiveren Hörgenuss verschaffen, der noch 
leichter in die Fantasiewelten – die beim Zuhören entste-
hen – zu entführen vermag. 
Faktor Zeit: Etliche Menschen haben weder Zeit noch Mu-



17 Donnerstag, 21. Januar 2021Nr. 3

se sich längere Beiträge zu »erlesen«.
»LeckerLyriks« to go, können vom Besucher von der Home-
page direkt in die Leseliste gesammelt werden und zu ei-
nem späteren Zeitpunkt angehört werden. 
Thema Barrierefreiheit: Menschen mit Sehbehinderung 
beklagen seit langem die ungenügende »Barrierefreiheit« 
im Internet. 
Allein in Deutschland leben über eine halbe Million Seh-
behinderte und etwa 155 000 Blinde. 
  
»LeckerLyrik« Mehrwerte: 
•  Ein gesprochenes Wort wirkt authentisch und baut leich-

ter Nähe auf 
•  Subtile oder dramaturgische Interpretationen schaffen 

Lebendigkeit und Atmosphäre 
•  Zeitsparende Unterhaltung to-go: auf Reisen, beim Au-

tofahren, Sport, ... 
•  Barrierefreier Zugang für alle Menschen mit Sehbehin-

derung 

Präventionstipps der Polizei, Trickdiebstahl  
bei Einkäufen 

Nachdem die Anzahl an Diebstählen in Verkaufsräumen 
und auf den dazugehörigen Parkplätzen im Jahr 2020 im 
Vergleich zum Vorjahr deutlich angestiegen ist, konnten 
vergangene Woche, wie bereits berichtet, zwei mutmaßliche 
Diebinnen gestellt werden. Sie sitzen nun in Untersu-
chungshaft. Dem couragierten Eingreifen mehrerer Zeugen 
war es hier zu verdanken, dass die Verdächtigen bis zum 
Eintreffen der Polizei festgehalten werden konnten, nach-
dem sie zuvor offenbar versucht haben sollen, auf einem 
Parkplatz in Renchen an die Habseligkeiten einer Seniorin 
zu gelangen.  
  
Auch in der Vergangenheit wählten die Täter vorwiegend 
ältere Menschen als Opfer aus, mit dem Ziel, an deren 
Geldbörsen zu gelangen. Hierzu wurden in den meisten 
Fällen sowohl vor, als auch in den Supermärkten Ablen-
kungsmanöver gestartet, um einen Moment der Unacht-
samkeit für ihre Taten zu nutzen. In einigen Fällen erfolgte 
der Diebstahl auch beim Ausladevorgang der Einkäufe in 
den Pkw. 
In einer Vielzahl der Taten kam es im Anschluss an den 
Geldbörsendiebstahl zu einer Abhebung an Geldausga-
beautomaten im Nahbereich des Tatortes. 
Die Täter gelangten hierbei zuvor auf verschiedene Art und 
Weise an die PIN der Opfer. Teilweise befand sich diese im 
Geldbeutel oder sie wurde bei entsprechenden Abhebun-
gen im Vorfeld durch die Langfinger erspäht. 
  
Die Polizei warnt daher nochmals eindringlich vor Dieben 
und gibt folgende Hinweise:  
  
-  Tragen Sie Geld, Schecks, Kreditkarten und Papiere im-

mer in verschiedenen verschlossenen Innentaschen der 
Kleidung möglichst dicht am Körper.  

-  Tragen Sie Hand- und Umhängetaschen verschlossen auf 
der Körpervorderseite oder klemmen Sie sie sich unter 
den Arm.  

-  Benutzen Sie einen Brustbeutel, eine Gürtelinnentasche, 
einen Geldgürtel oder eine am Gürtel angekettete Geld-
börse.  

-  Legen Sie Geldbörsen nicht offen in Einkaufstasche, Ein-
kaufskorb oder Einkaufswagen, sondern tragen Sie sie 
möglichst körpernah.  

-  Hängen Sie Handtaschen im Restaurant, im Kaufhaus 
oder im Ladengeschäft (selbst bei der Anprobe von Schu-
hen oder Kleidung) nicht an Stuhllehnen und stellen Sie 
sie nicht unbeaufsichtigt ab. 

-  Taschendiebe lassen sich am typisch suchenden Blick er-
kennen: Sie meiden den direkten Blickkontakt zum Opfer 
und schauen eher nach der Beute.  

  
Seitens des Referats Prävention werden sowohl Hinweis-

plakate als auch Druckvorlagen für alle Einkaufsmärkte 
zur Verfügung gestellt, die so Ihre Kundschaft auf die mög-
lichen Gefahren sowie gelegenheitsreduzierenes Verhalten 
rund um den Einkauf hinweisen sollen.  
Bei Interesse kann unter der Telefonnummer: 07222 761-
400 oder über die E-Mailadresse:  offenburg.pp.praeventi-
on@polizei.bwl.de  Kontakt aufgenommen werden.  
 

Agentur für Arbeit Offenburg 
Kurzarbeit 
Wichtige Informationen für Betriebe 
Nach den jüngst von Bund und Ländern beschlossenen 
Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie und 
den damit verbundenen Einschränkungen des wirtschaft-
lichen Lebens prüfen viele Unternehmen erneut das Ins-
trument der Kurzarbeit. Was bedeutet das für Betriebe, die 
in diesem Jahr bereits Kurzarbeit angezeigt hatten und nun 
erneut mit pandemiebedingten Arbeitsausfällen rechnen 
müssen. 
  
Muss Kurzarbeit neu beantragt werden? 
Betriebe, die bereits in der Vergangenheit Kurzarbeit ange-
zeigt hatten, müssen beachten, dass bei Unterbrechungen 
des Leistungsbezugs von mindestens drei zusammenhän-
genden Monaten der bisherige Anspruch auf Kurzarbeiter-
geld endet. Dies gilt auch, wenn die Kurzarbeit ursprüng-
lich für einen längeren Zeitraum bewilligt wurde. In diesen 
Fällen müssen die Vorausset-zungen neu nachgewiesen und 
Kurzarbeit fristgerecht innerhalb des ersten Monats ange-
zeigt werden. Liegen die Voraussetzungen erneut vor, wird 
die Bezugsdauer ebenfalls neu festgelegt. 
  
Beispiel: Ein Betrieb hat im Frühjahr für den Zeitraum von 
März 2020 bis Februar 2021 Kurzarbeit angezeigt. Dieser 
Zeitraum wurde von der Agentur für Arbeit auch bewilligt. 
Seit August wird in dem Betrieb wieder voll gearbeitet. 
Wird ab Dezember erneut Kurzarbeit nötig, muss sie im 
Dezember erneut angezeigt werden. Erst nach dieser An-
zeige kann dann monatlich nachträglich eine Ab-rechnung 
des Kurzarbeitergelds erfolgen. Wichtig: Die erhöhten 
Leistungssätze ab dem vierten beziehungsweise siebten 
Bezugsmonat stehen Mitarbeite-rinnen und Mitarbeitern 
auch in einem neuen Kurzarbeitszeitraum weiter zu. Die 
Unterbrechung löst also keinen Neubeginn der individuel-
len Bezugsdauer aus. 
 

Auch Rentnerinnen und Rentner müssen Steuern zahlen, 
wenn das zu versteuernde Einkommen den jährlichen 
Grundfreibetrag überschreitet. 2020 lag der Grundfreibe-
trag für Alleinstehende bei 9.408 Euro und für Verheiratete 
bei 18.816 Euro.
Wer eine Steuererklärung machen muss, nutzt dafür gern 
die »Mitteilung zur Vorlage beim Finanzamt«. Mit dieser 
Mitteilung bescheinigt die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) den Ruheständlern kostenlos die Rentenhöhe für 
das abgelaufene Jahr. Wer die Bescheinigung schon einmal 
angefragt hat, bekommt sie ab Mitte Januar wieder auto-
matisch von der DRV zugesandt. Wer sie erstmals benötigt, 
kann sie kostenlos unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/steuerbescheinigung anfordern.
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte 
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Sie kann 
kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder 
per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Inter-
net unter www.deutsche-rentenversicherung.de steht die 
Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfü-
gung. 


